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Einleitung
STOCKMEIER hat sich in den letzten Jahren 
zu einer weltweit agierenden Unternehmens-
gruppe entwickelt. In unserer täglichen Arbeit 
kommen wir daher mit sehr unterschiedlichen 
Wertvorstellungen in Berührung. Deshalb ist 
es uns wichtig, klar darzustellen, wofür unsere 
Gruppe steht und wo wir unsere Grenzen zie-
hen. Dieses Dokument legt die Werte, Grund-
sätze und Handlungsweisen offen, die das 

unternehmerische Handeln der STOCKMEIER 
Gruppe bestimmen. Das Ziel der Geschäfts-
leitung ist die strikte Einhaltung ethischer 
Normen und die Schaffung eines Arbeitsum-
feldes, das von Integrität, Respekt und fairem 
Verhalten geprägt ist. Denn eine gesetzes- 
und grundsatztreue Geschäftspolitik dient 
den langfristigen Unternehmensinteressen 
und damit jedem Einzelnen. 

Alle Mitarbeiter sowie die Mitglieder der Ge-
schäftsführung und die Gesellschafter der 
Unternehmensgruppe sind an die Regelungen 
dieses Codes of Conduct gebunden. 

Zudem sind alle Vertragspartner, die im Auftrag 
einer Firma unserer Gruppe arbeiten, angehal-
ten, den Vorgaben dieses Codes konsequent zu 
folgen.   

1.1 Für wen gilt dieser Code of Conduct?

Die STOCKMEIER Gruppe verpflichtet sich, in al-
len geschäftlichen Aktivitäten, im Umgang mit 
Kunden, Lieferanten und Wettbewerbern sowie 

im Umgang mit Mitarbeitern und der Öffent-
lichkeit stets nach den sechs definierten Unter-
nehmenswerten zu handeln:

 Die Einhaltung der Menschenrechte und 
der Schutz der Umwelt bilden die zentrale 
Grundlage aller Aktivitäten.

1.2 Unsere Kerngrundsätze 

Respekt Vertrauen Mut Leidenschaft Nachhaltigkeit Verantwortung
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Die Verantwortung 
jedes Einzelnen
Dieses Kapitel legt die Standards für gutes 
Verhalten fest, die wir von Ihnen erwarten – 
und die Sie zu Recht von Ihren Kollegen und 
der Geschäftsführung erwarten dürfen. Der 
respektvolle Umgang miteinander ist ein Un-

ternehmenswert, der für alle von uns gilt. Wir 
leben die gegenseitige Anerkennung und Wert-
schätzung der Persönlichkeit. Gesundheit, Si-
cherheit, Umweltschutz und die Wahrung der 
Menschenrechte haben für uns Priorität.

2

Wir erwarten von allen Mitarbeitern, dass sie 
diesen Code of Conduct in ihrer täglichen Arbeit 
uneingeschränkt beachten. Jeder Einzelne trägt 
eine Verantwortung dem Unternehmen gegen-
über. Indem wir alle gemeinsam nach den hier 
definierten Verhaltensregeln handeln, schaffen 
wir ein Arbeitsumfeld, das sich durch Integrität, 
Respekt und Fairness auszeichnet. 

Dieser Code of Conduct gilt unabhängig davon, 
in welchem Land der Welt Sie tätig sind. Wir 
halten uns an die geltenden Gesetze vor Ort 
und handeln zugleich nach den ethischen Prin-
zipien, die hier festgelegt werden. 

Bei Fragen und Problemen, die Sie nicht selbst 
beantworten und lösen können, wenden Sie 
sich bitte an Ihre Vorgesetzten oder Geschäfts-
führer.

Sollten diese Personen selbst ein Teil des Prob-
lems sein, können Sie sich auch direkt an die Ge-
schäftsführer der STOCKMEIER Holding wenden.

2.1 Gemeinsame Verantwortung 

2.2 Rat einholen, Bedenken melden 

Unser Ziel ist es, unsere Arbeit so auszuführen 
und unsere Produkte so zu gestalten, dass kei-
ne Menschen zu Schaden kommen und die Um-
welt geschützt wird. Dafür müssen wir alle drei 
Regeln befolgen:

Stellen Sie sicher, dass Ihre Arbeit stets den ge-
setzlichen Anforderungen und den Richtlinien 
des Managements entspricht.

Falls Sie Kenntnis von einem Vorfall, einem 
potenziellen Vorfall oder einem Beinahe-Un-
fall haben, der zu einem Schaden an Menschen 
oder der Umwelt geführt hat bzw. führen könn-
te, müssen Sie diesen unverzüglich melden 
und – sofern möglich – versuchen, die Auswir-
kungen zu begrenzen.

2.3 Gesundheit, Sicherheit und Umwelt 

1. Einhaltung der Gesetze, Normen  
 und Verfahren

2. Eingreifen in unsichere oder   
 nicht konforme Situationen

3. Respekt gegenüber unseren 
 Nachbarn und der Umwelt
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Soziale Leistung: 
Bei allen Projekten müssen die sozialen Auswir-
kungen unserer Aktivitäten auf die lokale Bevöl-
kerung berücksichtigt werden. Negative Folgen 
gilt es möglichst vollständig zu vermeiden.

Sicherheit: 
Unternehmensübergreifende Sicherheitsanfor-
derungen tragen dazu bei, die Gesundheit und 
das Wohlergehen von Mitarbeitern, Auftragneh-
mern sowie Einrichtungen entsprechend inter-
national geltender Standards zu gewährleisten.

Personalwesen: 
Unsere Richtlinien und Standards helfen uns, 
faire Arbeitspraktiken und ein positives Be-
triebsklima zu schaffen.

Vertragswesen und Beschaffung: 
Wir streben eine Zusammenarbeit mit Auftrag-
nehmern und Lieferanten an, die zu einer nach-
haltigen Entwicklung beitragen und die wirt-
schaftlich, ökologisch und sozial handeln.

• Grundsätzlich gilt: Jede Person ist jederzeit 
mit Respekt zu behandeln.

• Andere körperlich oder verbal einzuschüch-
tern oder zu demütigen, wird nicht toleriert.

• Unangemessene Witze oder Kommentare 
sind genauso unerwünscht wie das Zeigen 
von anstößigem oder respektlosem Material.

• Sprechen Sie Personen offen an, wenn Sie 
deren Verhalten als feindselig, einschüch-
ternd, erniedrigend, diskriminierend oder 
respektlos empfinden.

• Holen Sie sich Unterstützung: Sie können 
sich jederzeit an Ihren Vorgesetzten, die Per-
sonalabteilung, den Betriebsrat oder die Ge-
schäftsführung wenden.

2.4 Menschenrechte

2.5 Belästigung

• Wenn Sie Beschäftigungsentscheidungen 
gegenüber Mitarbeitern oder potenziellen 
Mitarbeitern treffen, dürfen Sie diese aus-
schließlich auf Basis objektiver Faktoren, wie 
Leistung und Qualifikation sowie geschäft-
licher Überlegungen fällen. Diese Entschei-
dungen schließen Einstellung, Bewertung, 
Beförderung, Training, Entwicklung, Diszi-
plin, Vergütung und Kündigung ein.

• Sie müssen bei allen Entscheidungen den 
Wert der Vielfalt berücksichtigen: Niemand 
darf aufgrund seiner Nationalität, ethni-
schen Herkunft, Hautfarbe oder Religion, 
aufgrund seines Alters, Geschlechts (oder 
seiner Geschlechtsidentität), Familienstan-
des oder aufgrund einer Behinderung dis-
kriminiert werden. 

2.6 Chancengleichheit

• Firmeneigentum ist bei der Verwendung 
vor Beschädigung, Missbrauch, unnötigem 
Verschleiß und Verlust zu schützen. Dieb-
stahl und mutwillige Beschädigungen werden 
strafrechtlich verfolgt.

• Das Eigentum von Kollegen und anderen Per-
sonen ist in gleicher Weise zu respektieren.

• Die geltenden IT-Sicherheitsanforderungen 
von STOCKMEIER sind verbindlich.

• Verwenden Sie ausschließlich Firmen-E-Mail-
Konten für die Kommunikation im Rahmen 
Ihrer Tätigkeit.

• Ihre STOCKMEIER-IT-Log-in-Daten dürfen nicht 
an Dritte weitergegeben werden.

• Sicherheits- oder andere Konfigurationsein-
stellungen, die von STOCKMEIER auf Ihre 
eigene IT-Ausrüstung heruntergeladen wur-
den, dürfen nur geändert oder deaktiviert 
werden, wenn die STOCKMEIER-IT Sie dazu 
auffordert.

• Wenn Sie ein Firmenhandy besitzen, sind die 
Richtlinien für eine zulässige Nutzung zu be-
folgen.

• Bei der Nutzung der STOCKMEIER-IT- und 
-Kommunikationseinrichtungen dürfen Sie 
weder auf Pornografie sowie beleidigendes 

oder anderes anstößiges Material zugreifen 
noch dürfen Sie es speichern, senden oder 
posten. Zudem dürfen Sie sich nicht mit On-
line-Spielseiten verbinden oder rechtswidri-
ge Aktivitäten durchführen.

• Die IT- und Kommunikationseinrichtungen 
von STOCKMEIER sind weder für die Spei-
cherung oder Übertragung von Bild- oder 
(Streaming-)Mediendateien für die private 
Nutzung noch für private Geschäftsaktivitä-
ten zu verwenden.

• Internetbasierte Dienste (für Verbraucher, 
gewerblich oder frei nutzbar) bedürfen der 
Freigabe durch die STOCKMEIER-IT, bevor 
dort Geschäftsinformationen im Sinne der 
Konzernrichtlinien gespeichert, verarbeitet 
oder weitergegeben werden.

2.7 Nutzung von IT und elektronischer Kommunikation 

2.8 Schutz des Vermögens 
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Risikomanagement 
in der Information
und Kommunikation

3
Dieses Kapitel legt den Umgang mit geschäft-
lichen Informationen, personenbezogenen 
Daten und geistigem Eigentum fest. Wir sind 
gemeinsam dafür verantwortlich, die Daten 
unserer Kollegen, Kunden und aller Personen, 
mit denen wir zusammenarbeiten, zu schüt-

zen. Das Gleiche gilt selbstverständlich auch 
für die Daten und das geistige Eigentum der 
STOCKMEIER Gruppe. Dies gewährleisten wir 
durch die Einhaltung der Datenschutzgesetze 
und der internen Regeln zum Datenschutz.

• Bevor Sie personenbezogene Daten sam-
meln, verwenden, speichern oder offenle-
gen, z. B. in einem neuen IT-System, Projekt 
oder einer Marketinginitiative, ist eine Prü-
fung der rechtlichen Vorgaben und der Risi-
ken für den Datenschutz notwendig.

• Personenbezogene Daten dürfen nur für 
festgelegte und rechtmäßige Zwecke ver-
arbeitet werden.

• Wenn personenbezogene Daten verarbeitet 
oder weitergegeben werden, sind die Eigen-
tümer der Daten stets darüber zu informie-
ren. In einigen Fällen muss zudem deren 
vorherige Zustimmung eingeholt werden.

• Personenbezogene Daten sind immer dann 
zu schützen, wenn sie an Dritte weitergege-

ben werden. Wenn Sie sich nicht sicher sind, 
ob Sie eine Einwilligung benötigen oder wie 
Sie personenbezogene Daten bei der Weiter-
gabe an Dritte schützen können, lassen Sie 
sich von Ihrem Datenschutzbeauftragten be-
raten.

• Stellen Sie sicher, dass die sich in Ihrem Be-
sitz befindlichen personenbezogenen Daten 
auf dem neuesten Stand sind und löschen 
Sie diese bei Nichtgebrauch.

• Die im Konzerndatenschutzhandbuch und in 
der E-Mail-Datenschutzerklärung veröffent-
lichten Regelungen sind immer zu befolgen.

• STOCKMEIER-Handelsmarken sind den Mar-
kenstandards entsprechend zu verwenden.

• Innovationen und Erfindungen, die im Rah-
men Ihrer Tätigkeit entstehen, sind Eigen-
tum von STOCKMEIER und müssen Ihrem 
Vorgesetzten gemeldet werden.

• Kaufmännische und technische Informa-
tionen von STOCKMEIER sind sicher und mit 
entsprechenden Zugriffskontrollen aufzu-
bewahren oder zu speichern.

• Vertrauliche Informationen von STOCKMEIER  
dürfen nicht ohne Erlaubnis oder eine ent-
sprechende schriftliche Vereinbarung au-
ßerhalb des Unternehmens weitergegeben 
werden. Die im Rahmen einer solchen Ver-
einbarung bereitgestellten Informationen 
sind aufzuzeichnen – das gilt auch für die 
Vereinbarung selbst.

• Nehmen Sie vertrauliche Informationen von 
Dritten nur dann entgegen, wenn Sie dazu 
die Erlaubnis haben. Diese sollte möglichst 
in einer schriftlichen Vereinbarung festge-
halten sein. Solche Informationen von Drit-
ten sind nur in erlaubter Weise zu verwen-
den oder weiterzugeben.

• Wenn Sie für die Einführung neuer Marken 
in einen Markt oder neuer proprietärer 
Technologien verantwortlich sind, prüfen 
Sie zuvor gemeinsam mit Ihrem Geschäfts-
führer, dass STOCKMEIER nicht die Schutz-
rechte anderer verletzt.

• Wenn Sie feststellen, dass ein Dritter die 
Rechte von STOCKMEIER verletzt oder miss-
braucht, z. B. durch die Weitergabe von Do-
kumenten mit vertraulichen Informationen, 
ist es Ihre Pflicht, Ihren Vorgesetzten oder die 
Geschäftsleitung umgehend zu informieren.

3.1 Datenschutz

3.2 Geistiges Eigentum
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Risikomanagement 
bei fremden und inter-
nationalen Interaktionen

4
Dieses Kapitel legt den Umgang mit Geschen-
ken und Bewirtung, Interessenkonflikten so-
wie politischem Engagement und Zahlungsak-
tivitäten fest. Es definiert außerdem Standards 
sowie Verhaltensweisen in Bezug auf das Kar-

tellrecht, Antikorruption, die Bekämpfung von 
Geldwäsche und Handelscompliance. Als Mit-
arbeiter von STOCKMEIER entwickeln wir faire 
Geschäftsbeziehungen, die im Einklang mit 
unseren Werten und Vorschriften stehen. 

• Bewerten Sie die Risiken, die mit dem Verlust 
und Missbrauch der Informationen verbun-
den sind, die Sie verarbeiten, damit Sie die 
Risiken richtig managen und die Informatio-
nen schützen können.

• Sofern Sie mit Dritten zusammenarbeiten: 
Stellen Sie sicher, dass Sie berechtigt sind Infor- 
mationen auszutauschen, bevor Sie dies tun.

• Wenn Sie von STOCKMEIER mit der Aufbe-
wahrung von Informationen beauftragt wur-
den, müssen Sie gewährleisten, dass diese 
wie angegeben aufbewahrt werden. 

3.3 Informations- und Aufzeichnungsmanagement 

• Im Umgang mit Presse, Medien und sozialen 
Netzwerken verhalten wir uns zurückhaltend. 
Diese Kommunikationskanäle werden bei Be-
darf durch den verantwortlichen Geschäfts-
führer in Abstimmung mit einem Geschäfts-
führer der STOCKMEIER Holding bespielt.

• Im Krisenfall ist nur der dafür festgelegte 
Personenkreis berechtigt, öffentliche Erklä-
rungen abzugeben.

• Wenn es zu Ihrer Aufgabe gehört, die Öffent-
lichkeit und/oder Geschäftspartner über die 
Geschäfts- und Finanzlage von STOCKMEIER 
zu informieren (auch über Social Media), 
müssen Sie sicherstellen, dass Sie über die 
erforderliche Freigabe verfügen. Die von Ih-
nen gemachten Angaben müssen wahr, ge-
nau und konsistent sein und dürfen nicht in 
die Irre führen.

• Bei Veröffentlichungen oder öffentlichen Äu-
ßerungen ist immer anzugeben, von welcher 
STOCKMEIER-Firma die Mitteilung stammt. 
Zudem müssen die nach lokalem Recht er-
forderlichen Angaben sowie Kontaktdaten 
(z. B. eine entsprechende E-Mail-Fußzeile) 
genannt werden.

• Eine Verpflichtung für eine STOCKMEIER- 
Gesellschaft dürfen nur Personen abgeben, 
die dazu befugt sind.

• Es ist nicht gestattet, zwanglose Gespräche 
über sensible oder vertrauliche Angelegen-
heiten zu führen oder Mitteilungen zu ver-
schicken, die rassistisches, sexistisches, be-
leidigendes, diffamierendes, betrügerisches 
oder anderweitig unangemessenes Material 
enthalten.

• Die geschäftliche Nutzung von Social-Media-
Kanälen ist nur durch beauftragte und ge-
schulte Personen erlaubt.

• Sie dürfen keine persönlichen Social-Media- 
Konten für die Offenlegung vertraulicher 
Geschäftsinformationen oder anderer Ge-
schäftszwecke verwenden.

• Wenn Sie Ihren eigenen Social-Media- 
Account für persönliche Zwecke nutzen 
und dabei über Themen im Zusammenhang 
mit dem Chemikalienvertrieb diskutieren 
oder STOCKMEIER und seine Produkte und 
Dienstleistungen unterstützen oder bewer-
ten, müssen Sie stets Folgendes angeben:

> Sie sind ein STOCKMEIER-Mitarbeiter.
> Sie sprechen nicht im Namen von 
 STOCKMEIER.
> Die geäußerten Ansichten sind Ihre eige-

nen und spiegeln nicht (unbedingt) die 
von STOCKMEIER wider.

3.4 Offenlegung und Geschäftskommunikation 
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• Persönliche Zahlungen, Geschenke oder Ge-
fälligkeiten als Gegenleistung für eine güns-
tige Behandlung oder zur Erlangung eines 
Geschäftsvorteils dürfen weder angeboten, 
angenommen noch geleistet werden – auch 
nicht über Dritte.

• Die STOCKMEIER Gruppe leistet keinerlei Be-
stechungszahlungen. Wenn eine solche Zah-
lung gefordert oder geleistet wird, müssen 
Sie diese ablehnen und unverzüglich Ihrem 
Vorgesetzten melden.

• Es gehört zur Sorgfaltspflicht eines jeden von 
uns, genug über Geschäftspartner zu wissen, 
um deren Seriosität und Rechtschaffenheit 
einschätzen zu können.

• Der Umgang mit Mitarbeitern von Behörden 
stellt ein erhöhtes Bestechungsrisiko dar: Im 
Gegensatz zu allgemeinen Bestechungsdelik-
ten besteht keine Verpflichtung nachzuwei-
sen, dass der Beamte dadurch unsachgemäß 
gehandelt hat. Sollten entsprechende Forde-
rungen gestellt werden, wenden Sie sich um-
gehend an Ihre Geschäftsführung. 

• Sie müssen korruptes Verhalten sofort mel-
den! Bei Verdacht auf Bestechung und/oder 
Korruption die Augen zu verschließen, kann 
zu einer Haftung von STOCKMEIER und Ein-
zelpersonen führen.

4.1 Antikorruption und Korruption

STOCKMEIER rät klar davon ab, Geschenke und 
Bewirtung von Geschäftspartnern anzuneh-
men. Das Unternehmen erkennt jedoch an, 
dass die gelegentliche Annahme oder das An-
gebot bescheidener Geschenke und Bewirtung 
ein legitimer Beitrag zu guten Geschäftsbezie-
hungen sein kann.

Sie dürfen weder direkt noch indirekt anbieten, 
geben, suchen oder annehmen:

> Illegale oder unangemessene Geschenke, Be-
wirtung, liquide Mittel, Fahrzeuge, persönli-
che Dienstleistungen oder Kredite im Zusam-
menhang mit dem STOCKMEIER-Geschäft

> Geschenke und Bewirtung, wenn der Ge-
schäftspartner abwesend ist, oder in Zeiten, 
in denen wichtige Geschäftsentscheidungen 
getroffen werden

> Geschenke und Bewirtung, die den Wert von 
150 Euro an einen bzw. von einem Dritten 
übersteigen – es sei denn, der Vorgesetzte 

und die Geschäftsführung haben die Geneh-
migung erteilt (länderspezifische Steuerre-
geln sind zu beachten)

Die Geschäftsführung ist zu informieren über:

> Alle Geschenke und Bewirtungen mit einem 
Wert von über 25 Euro an Mitarbeiter von 
Behörden

> Jegliche Geschenke und Bewirtungen, die 
als Beeinflussung oder Schaffung eines In-
teressenkonflikts wahrgenommen werden 
könnten 

> Abgelehnte Geschenke in Form von Bar-
geld oder unverhältnismäßig hoher Art, ein-
schließlich persönlicher Gegenstände

Zudem gilt: Bevor Sie einen Preis annehmen, der 
im Rahmen Ihrer Tätigkeit über die vorgeschrie-
benen Wertgrenzen hinausgeht, müssen Sie die 
Zustimmung Ihres Vorgesetzten einholen.

4.2 Geschenke und Bewirtung

• Entscheidungen bei STOCKMEIER dürfen 
nicht von persönlichen Erwägungen wie Be-
ziehungen oder externen Interessen von 
Ihnen, Ihrer Familie oder Ihren Freunden 
beeinflusst werden.

• Die Geschäftsführung ist über alle tatsäch-
lichen, potenziellen oder wahrgenommenen 
Interessenkonflikte zu informieren – unab-
hängig davon, ob Sie glauben, dass sie Ihre 
Entscheidung tatsächlich beeinflussen wer-
den oder nicht.

• Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob ein solcher 
Konflikt vorliegt, müssen Sie Ihren Vorgesetz-
ten oder die Geschäftsführung konsultieren 
und sich von der Entscheidung zurückziehen, 
die einen tatsächlichen, potenziellen oder 
wahrgenommenen Interessenkonflikt schafft 
oder als solcher wahrgenommen werden 
könnte.

• Ein wissentlicher Umgang mit Straftätern, 
mutmaßlichen Straftätern oder den Erträ-
gen aus Straftaten ist nicht gestattet.

• Sie müssen sicherstellen, dass es bei Ihren 
geschäftlichen Transaktionen im Namen 
von STOCKMEIER nicht darum geht, aus 
Straftaten erworbene Gelder oder Vermö-
genswerte zu erwerben, zu verwenden oder 
zu besitzen.

• Wenn Sie Kenntnis oder den Verdacht ha-
ben, dass eine Gegenpartei im Zusammen-
hang mit ihrer Transaktion mit STOCKMEIER 
an Geldwäsche beteiligt ist, müssen Sie dies 
unverzüglich der Geschäftsführung melden. 

• Um die gesetzlichen Anforderungen zu er-
füllen, lassen Sie die Gegenpartei nichts von 
Ihrem Verdacht wissen. Sie dürfen relevan-
te Dokumente nicht verändern, verbergen, 
vernichten oder entsorgen.

• STOCKMEIER-Mittel oder -Ressourcen dür-
fen weder direkt noch indirekt zur Finan-
zierung politischer Kampagnen, Parteien, 
Kandidaten oder anderer mit ihnen verbun-
dener Personen (einschließlich Lobbygrup-
pen) verwendet werden. 

• Sie müssen immer deutlich machen, dass die 
politischen Ansichten, die Sie äußern oder 
die Sie ergreifen, Ihre eigenen sind und nicht 

die von STOCKMEIER – es sei denn, Sie sind 
ausdrücklich dazu ermächtigt, STOCKMEIER-
Ansichten als Teil Ihrer Rolle zu vertreten.

• Eine Teilnahme an politisch motivierten Ak-
tivitäten darf Sie oder STOCKMEIER nicht in 
einen Interessenkonflikt verwickeln.

• Wenn Sie für ein öffentliches Amt kandidie-
ren, informieren Sie bitte Ihren Vorgesetzten.

4.3 Interessenkonflikte

4.4 Bekämpfung von Geldwäsche

4.5 Politische Aktivitäten und Zahlungen
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• Eine Absprache mit Wettbewerbern (auch 
formlos), den Preis oder irgendein Element 
des Preises – wie Rabatte, Zuschläge oder Kre-
ditbedingungen – festzulegen, ist verboten.

• Es ist nicht gestattet, sich mit Wettbewerbern 
darauf zu einigen, die Kapazität und Produk-
tion zu reduzieren oder zu stabilisieren.

• Eine Absprache mit Wettbewerbern, be-
stimmte Kunden, Konten oder Märkte aufzu-
teilen, ist nicht erlaubt.

• Gebote oder Ausschreibungen dürfen nicht 
manipuliert werden.

• Absprachen mit anderen, einen Kunden oder 
Lieferanten zu boykottieren, sind nicht ge-
stattet – außer im Zusammenhang mit inter-
national verhängten staatlichen Sanktionen.

• Einen Mindestpreis oder Wiederverkaufs-
preis für einen unabhängigen Händler, Distri-
butor oder Wiederverkäufer festzulegen, ist 
nicht erlaubt.

• Wettbewerbsrechtlich sensible Informatio-
nen dürfen ohne rechtmäßigen Grund nicht 
erhalten oder weitergegeben werden.

• Mit Wettbewerbern dürfen keine Angelegen-
heiten besprochen werden, in denen sich 
Wettbewerber rechtlich nicht einigen dürfen.

• Es ist dem Grundsatz zu folgen, dass alle 
Entscheidungen über STOCKMEIER-Preise, 
-Produkte, -Kunden und -Märkte ausschließ-
lich vom Unternehmen getroffen werden 
müssen.

• Branchenmeetings oder andere Veranstal-
tungen sind zu verlassen, wenn wettbe-
werbsrelevante Themen auftreten. Verge-
wissern Sie sich, dass Ihre Abreise notiert 
wird und melden Sie diese unverzüglich dem 
CFO der STOCKMEIER Holding.

• Melden Sie dem CFO der STOCKMEIER Hol-
ding, wenn Sie von potenziell wettbewerbs-
widrigen Praktiken wissen oder wenn Sie un-
sicher sind, ob Praktiken legal sind oder nicht.

• Die Vorgaben unserer Kartellrechtsleitlinie 
sind stets zu befolgen.

4.6 Kartellrecht

• Für alle Waren und Software-Produkte, die 
international bewegt werden, ist eine korrek-
te Klassifizierung der Zoll- und Exportkon-
trolle zu ermitteln, aufzubewahren und zu 
kommunizieren. Für physische Waren- und 
Softwarebewegungen sind zusätzlich Bewer-
tungs- und Herkunftsinformationen zu be-
schaffen.

• Bei Reisen mit firmeneigenen Geräten und 
firmeneigener Hardware, einschließlich Lap-
tops, Smartphones und anderen Kommuni-
kationsgeräten, sind die Vorgaben des Unter-
nehmens zu befolgen.

• Bei der Inanspruchnahme der Dienste von 
Handels-/Zollagenten sind die betrieblichen 
Verfahren einzuhalten.

• Bei der Ausstellung oder Ausführung eines 
Endbenutzerzertifikats sind die Unterneh-
mensrichtlinien zu befolgen.

• Es muss sichergestellt werden, dass Dritte, 
mit denen Sie zu tun haben, ordnungsgemäß 
nach den geltenden Sanktionslisten geprüft 
wurden.

• Wenn Sie im Umgang mit Dritten verdächti-
ge Tatsachen oder „rote Fahnen“ erkennen, 
müssen Sie sich an die STOCKMEIER-Außen-
wirtschaftsabteilung wenden.

• Der Handel in einem sanktionierten Land 
oder mit einer sanktionierten Partei ist 
nicht gestattet – es sei denn, dies wurde 
ausdrücklich in Übereinstimmung für das 
Unternehmensverfahren genehmigt. Wenn 

4.7 Handelscompliance

Sie berechtigt sind, in einem sanktionierten 
Land oder mit einer eingeschränkten/sank-
tionierten Partei zu handeln, müssen Sie sich 
strikt an die Unternehmensrichtlinien halten.

• Bei der Herstellung, dem Verkauf, der Ausfuhr 
oder dem Import von militärischen, verteidi-
gungs- oder drogenbezogenen Gegenstän-
den ist die Einbindung der STOCKMEIER- 
Außenwirtschaftsabteilung verpflichtend.

• Wenn Sie mit einer restriktiven Handelsanfra-
ge konfrontiert werden, ist eine Abstimmung 
mit der STOCKMEIER-Außenwirtschaftsabtei-
lung verpflichtend.
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Für weitere 100 erfolgreiche Geschäftsjahre
Wenn solche Vorgaben und Regeln im Allgemeinen auch keine guten Gefühle erzeugen mögen, so 
sind sie doch notwendig, um als Firmengruppe und als Mitarbeiter dieser Gruppe im heutigen Markt-
umfeld rechtssicher und zukunftsfähig bestehen zu können. Halten Sie die Vorgaben daher bitte 
stets und ständig ein.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Die Geschäftsleitung der STOCKMEIER Holding GmbH im Juni 2020
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